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Bronze-Keltenkrieger 
und seltene Gräber
Eine 7,5 cm große Bronzestatuette, 
die trotz ihrer geringen Größe detail­
liert als keltischer Krieger mit Schild 
und Schwert ausgearbeitet ist, stellt 
das Highlight der Funde bei neuen 
Ausgrabungen im keltischen Oppi­
dum von Manching dar. Im nieder­
bayerischen Exing, Lkr. Dingolfing­
Landau, wurden zwei der seltenen 
Körpergräber der mittleren Jung­
steinzeit (Stichbandkeramik), ent­
deckt - darunter ein Männergrab mit 
reicher Beigabenausstattung. Weite­
re Funde aus den Bezirken sind eine 
urnenfelderzeitliche Sichelgießform 
aus dem mittelfränkischen Burg­
bernheim oder eine kobaltblaue Kel­
tenperle aus dem Lkr. Schwandorf.

Unterwasserarchaolo­
gen feiern 40-Jähriges
Mit einem feierlichen Festakt in der
Archäologischen Staatssammlung 
in München hat die Bayerische Ge­
sellschaft für Unterwasserarchäo­
logie e. V. (BGfU) ihr 40-jähriges 
Bestehen gefeiert. Das Engagement 
der inzwischen mehr als 100 Mit­
glieder schlägt sich in zahlreichen 
Publikationen, der Ausrichtung und 
Teilnahme an Fachtagungen und In­
formationsveranstaltungen für die 
breite Öffentlichkeit nieder. In den 
vier Jahrzehnten des Bestehens der 
BGfU erforschten und dokumentier­
ten die Vereinsmitglieder zahlreiche 
Fundstellen in bayerischen Gewäs­
sern wie dem Starnberger See in en­
ger Koordination mit dem BLfD.

Fränkische Grabfunde 
aus Arnstein
In der Alten Synagoge von Arnstein, 
Lkr. Main-Spessart, Unterfranken, 
sind derzeit herausragende Grabfun­
de des frühen Mittelalters zu sehen. 
Sie stammen von im Jahr 2018 am 
westlichen Ortsausgang der Stadt 
Arnstein entdeckten Gräbern aus 
dem 6./7. Jh. n. Chr. Darunter reiche 
Beigaben einer Frauenbestattung der 
1. Hälfte des 7. Jhs. n. Chr. Die Ar­
chäologische Staatssammlung Mün­
chen (ASM) übernahm die Restaurie­
rung ausgewählter Grabfunde, wobei 
sich der Restaurierungsvorgang als 
enorm aufwändig erwies, da sich auf 
nahezu allen Metallobjekten organi­
sche Auflagerungen wie Zwirne oder 
Lederbänder befanden.
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